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Ein systematisch gestalteter videogestützter Beratungsprozess:

Das ´Vier‐Phasen‐Sandwichmodell´ zur Steigerung der Reflexionskompetenz 

Unterrichts‐
besuch
(SAB, …)

SAB: Seminarausbilder/in (oder anderer Berater/in), LAA: Lehramtsanwärter/in, Referendar/in

Beratung 1
Das Video wird 
in die Beratung
einbezogen.
Methode: 
Szene‐Stop, NLD, 
…

Nur der LAA bekommt die Videoaufnahme.

 Nachberei‐
tungsaufgabe,
Videografie
soll genutzt 
werden!

Individuelle 
Nachbereitung

Vorbereitung der 
zweiten Beratung:     
Eigenständige Themenaus‐
wahl (Aussuchen 
einer Filmsequenz )

Beratung 2
Video wird einbezogen

Video

SAB          LAA

1. Wirkung des Videospiegels
2. Diskussion der Nachbe‐

reitungsaufgabe
3. Dialogische Beratung 

Individuelle
Nachbereitung

 Portfolio

 Reflexives Schreiben

Nur der LAA wird gefilmt!

Im Vorfeld wird ein 
Beobachtungsfokus 

festgelegt.
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Videoclip einer
videogestützten
Beratung 



„Didaktische Reflexionskompetenz wird hier gesehen als die Kompetenz, 
das eigene didaktische Handeln und die eigenen didaktischen Entscheidungen 
im Kontext einer pädagogischen Situation im Nachhinein zu überdenken und 
explizit zu begründen, um bewusst daraus zu lernen, mit dem Ziel eines 
persönlichkeitswirksamen Bildungsprozesses. Dafür sollte rückblickend Bezug 
genommen werden auf die eigenen Erfahrungen im didaktischen Feld, 
die Kommunikation mit Dritten (Schüler, Kommilitonen, Seminarleitung), das 
eigene Vorwissen und Faktenwissen aus der Literatur im Sinne einer Theorie-
Praxis-Relationierung “ (ABELS 2011, S. 56) 
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Ich-Akzeptanz: Selbstbild 
Wie wirke ich auf mich und 
vermutlich auf andere?

Ich im Wir: 
Wie nehme ich mich und den 
situativen Kontext aus der 
Perspektive der Schülerinnen 
und Schüler wahr? 

Wieso und Wozu?
Tue ich, was ich tun möchte?

Das systemische Ich: 
Was bewirke ich?

Beschreibung
Von der ´kategorische Wahr-
nehmung´ zur differenzierten 
Betrachtung

Analyse unter Berücksichti-
gung mehrerer  Deutungs-
muster und Theorieansätze

Kritischer Diskurs: 
Handlungsoptionen erkennen 
und begründen

Auseinandersetzungsebenen bei der Arbeit 
mit Eigenvideos (Dorlöchter 2012, S. 43)
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These: Durch den Einsatz von Eigenvideos kann unter bestimmten Voraussetzungen die
Reflexionskompetenz erhöht und können vorher nicht erkannte Handlungsoptionen verfügbar
werden.

Novizentypen und Reflexionsniveaus
(Roters 2016, S. 52)

„transformativ-reflexiv“
Antizipative Verhaltensänderung, … 

„dialogisch-reflexiv“
Perspektivwechsel, Selbstverantwortung, …

„instrumentell-reflexiv“
Situationsspezifisch, eher technizistisch …

„selbstfokussiert“
Deskriptiv, Fokus auf eigene Rolle, …

„deskriptiv-pauschalisierend“
Fremdattribuierung, Generalisierung, …
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„Hermeneutik des Selbst“*

Eigenvideos von Unterricht – Möglichkeiten zur Professionalisierung in der Lehrerausbildung 

Gelingensbedingungen
für ein Videofeedback

*Wilhelm Schmid 2008, S. 212
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Berufsethos
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